
Das vergrabene Erbe. KHWMoiMttss
zugehen. .ie beschloß dihcr, ihn sogleich
l'lm seinen Schutz zu bitten und sie nach
glensae zu bringen. Seeleute sind immer
gutherzig, habe ich gehört," dachte sie,uv Fischer sind es gewiß auch. Ich bin
ilbe.cugt, dap er mich nach Hause brin- -

. ?ni i

vennöcy aus oemselveu einyolen uno ge-fang-
en

nehmen könnte.

Ich will mich lieber auf der Haupt-straß- e

halten," dachte Rosamunde rasch,
ich will nach Corburnsgath oder dem

Meeresstrande reiten. Vorwärts, Fly!"
drängte sie ihr Pferd zu neuer Eile an-sporne-

laß uns siegen oder sier-be- n

!"
Fort sprengte sie über die einsame Stra-ß- e

der Haide, durch die trübe, stürmische

Novembernqcht. Es sauste ihr in den
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H
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t'alte, dessen Geld ich bereits in Händen
Übe."

Huhh ächzte, , als er sad, daß der Räu-de- r

mit seiner Hoffnung nur gespielt hat-t- e,

ohne sie verwirklichen zu wollen.
Sie segelten eine Weile lang weiter

hinaus, bis selbst die letzten Spuren des
Ufers unsichtbar w'arcn und rings herum
nichts zu erblicken war, als Wasser und
Himmel.

Dann sprach Hawkers in noch drohen-derc- m

Tone : Es ist noch etwas zuthun.
Lord Leonard sagte mir, daß Sie ein
Papier hätten, welches er braucht. Die-se- s

muß ich haben ; ich will auch Alles,
was Sie an kleinen Schriftstücken, Geld
und Geldeswcrth bei sich haben, mir neh-me- n.

Es wurde darüber nichts gesagt,
aber es ist gleichviel, ob ich es mir be-hal- te,

oder es den Fischen gebe. Haben
Sie Ihr Gebet gesagt V

Hugh richtete seine Augen gen Him-me- l.

Es lag eine grenzenlose Verzweif-lun- g

in , seinem Gesicht; aber dennoch
sprach auch der Muth einer edlen Seele,
welche den Tod nicht fürchtet, daraus.
Ein schwaches Murmeln drang von sei-n- en

Lippen.
Das lauschende Mädchen neigte sich

vorwärts, um es zu hören.
Mutter, Stosamunde!" waren die

Namen, die er flüsterte, als wollte er sie
der treuen Fürsorge des Himmels empfeh-le- n.

Meine arme 3)!utter ! Meine
holde, süße 3tosamunde, die niemals wis-se- n

wird, wie sehr ich sie geliebt habe !"
Thränen traten ihr in die Augen. Sie

fuhr mit der Hand in die Tasche und zog
das Messer heraus, das ihr schon einmal
an diesem Aben so gute Dienste geleistet
hatte. Geräuschlos öffnete sie die stärkste
Klinge.

?cun, sind Sie fertig mit Ihrem Ge-bet- ?"

fragte der alte Hawkers nach einer
Pause. Ich will Sie nicht übereilen,
aber der Wind ist ungünstig und ich wer-d-e

sehr lange brauchen, an's Land zu
kommen. Es ist Zeit, daß das Boot ert

wird."
Ich bin bereit," sagte Hugh mit lei-se- r,

ruhiger Stimme.
Wenn Sie es sind, bin ich es auch.

Ich habe ein Gewicht, das ich an Ihre
Füße hängen will ; ich werde mich nur
noch Ihrer Wcrthsachen bemächtigen.
Sie sind vollkommen gebunden und be-re- it,

Ihre Steife anzutreten. Ich will
nur jetzt noch das Schiff umlenken, und
alsdann, dann wollen wir fertig wer-den- ."

In diesem Augenblick glitt Nosamunde
aus dem Schatten der Kabine hervor und
neigte sich muthig und entschlossen über
den Gefangenen. Ihr Messer blitzte in
dem unklaren Lichte, wieder und wieder
die festen Stricke durchschneidend, welche
den Gefangenen festhielten.

Ehe dieser noch etwas von der ganzen
Sache verstehen konnte, war er frei. Wie
betäubt vor Erstaunen sprang er auf.
Sind Sie es, Nosamunde V

Ja, ich bin es !"
Ehe sie noch ein anderes Wort wechseln

konnten, hatte das Schiff gewendet' und
Hawkers sprang mit einem Schrei der
Bestürzung und Wuth auf Hugh zu.

Rosamunde flog in die Kabine hinein
und heraus und brachte einen schwerfäl-liae- n

ol;stubl mit.

(Fortsetzupg ' folgt.)
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scm Lande chr(5rscheinen macken.

Zur Verhüwng der vernichtenden
Wirkungen ihrer Ausbreiwng
sollten alle nur möglichen Schutz-mtt- el

angewandt werden und
das System sollte sich in perfec-ler- n

Zustande befinden. In die-s- er

Jahreszeit befindet sich das
System in emem Zustand der
Schwache und ist für eine ge
fährlicbe Krankheit leicht em
pfänglich. Schmerzen im Rücken,
Müdigkeit, Trägheit, Kopf,
schmerz, Dyspepsie, Verdau,
ungsbefchwerden, Nieren und
Leberleiden sind nur dieRefultate
vonVernachlässiguna. Während
der letzten Heimsuchung dieses
Landes durch die Cholera wurde
keine Medizin Misbler'S
Herb BitterS gleich befun
den, sowohl als Schutz- - wie als
Heilmittel, und ebenso erfolgreich
hat sich dasselbe in all' den oben
erwähnten Krankheiten bewährt.
Es erneuert und belebt das Blut,
stellt Gesundheit und Stärke
wieder her und schützt dadurch
das System vor Krankheit.

Fraz Sie 35 Lpotb? nach Misbler' Heri
tatr. WlZ er dasselbe niil tat, nehme Eie nichts

Satere. teurem sende Sie eine Postkarte a Misbl
Herd Bitter C.. 525 Eommrrre St.. PhUadelpdi.
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Roman aus dem Snglischrn.

(Fortsetzung.)

$u ::osamunvens größter Freude
War ihr Sattel aus dem Rücken des
Tbiercs bcsestigt, weniger weil es ihr
Zleirpferd lvar, als weil die übrigen
Pferde im Stalle alle größer und stärker
waren und nach Moon's Ansicht mehr
geeignet schienen, schwere Männer zu tra
acn.

..Mein eiaencs Pferd." dachte Alo a- -

munde, ob. dab ich auf seinem Rücken
säße !"

Der Wunsch brachte del ryr den 5nt-schl- uß

zur Reife: Abermals lauschte sie
mit ausaebaltenem Atbem dem Geräusch,
das die beiden Männer machten, die sie

nicht seyen konnte, und dann glitt sie wie
ein Schatten zwischenden Baumstämmen
bervor und suchte etwas in ihrer na

' 'sche.
Wie erwartet, fand )it zwischen oen

Schlüsseln, Geldbörse und Taschentuch
em kleines, mit Perlen besetztes AceZser.

Sie önnete die arörZte klinge dieses
Messers und schlich behutsam zum Zaune,
so wenig (berausch wie mogttch vaver ma-chen- d.

Als sie beim Zaune angelangt war,
wurde sie von ihrem Pferde erkannt.
welches leise und freudig zu wiedern oe-gan- n.-

Was ist das, Moon," schrie der Wer-Walt- er,

in eiuiger Entfernung stehen blei-bcn- d

und den Stock, mit dem er auf die

Zweige geklopft hatte, in der Luft hal-ten- d,

was haben die Pferde?"
3ch weiß nicht," erwiderte der Mann,

welcher zu Ztosamundens Rechten und ihr
viel näher war.

Es kommt doch Niemand, Moon? Es
ist doch Niemand auf der Straße V

Gar Niemand, Herr; die Pferde sind

ungeduldig, das ist Alles," erklärt:
Moon. welcher gleichfalls in seiner Ar-be- it

inne hielt.
:l!osamundc kauerte im Schatten des

Zaunes am Boden.
T. ie beiden Männer warteten eine klei- -

ne Weile und nahmen dann ihre Arbeit
wieder auf. .

Als ihre Schläge wieder laut durch die
Lust klangen, kletterte das junge Mäd
chen über den Zaun und sprang von der
Hohe desselben leicht vx den Sattel ihres
Pferdes.

Meine Flv, meine gute Flv," flüster--

te sie, den gebogenen Nacken des Pferdes
streichelnd, hab' nur noch eine Sekunde
Geduld !"

Sie neigte sich vorwärts und schnitt
den Strick durch, der das Pferd an dem
Baumstamme festhielt, und im selben Au-genbli- ck

rief der Verwalter unruhig
aus:

Seht nach den Pferden, Moon, etwas
ist nicht in der Ordnung."

Moon sprang zum Zaune.
Mit einem gellenden Aufschrei klet

leite er über denselben hinüber und
stürzte auf das zweite Pferd los, eben als
Nosamunde dasselbe losschnelden wollte.

Zu spät," sagte sich Rosamunde, ihr
Messer zusammenklappend und rn die Ta
sche steckend, wir müssen flüchten. Jetzt
zeige, was du kannst, mem wackeres Thier!
Fort nach Glen ae!"

Sie gab ihrem Pferde einen Ruck und
sprengte aus die Straße gegen Glensae
hinaus.

Moon schwang sich rasch in den Sattel
des zweiten Pferdes und sprengte ihr nach.
um sie zu verfolgen.

Heda ! Was giebts ?" rief der Ver
Walter, nun gleichfalls mm Zaune er
lend. Die Pferde sind, los !" Er kam
noch rechtzeitig hinzu, lim Nosamunde
entfliehen und Moon ihr nachsehen zu
sehen. Außer sich vor Aufregung schrie
er dem Manne nach: . Nehmen Sie
sie gefangen, und wenn !sie die Pferde
tödten müssen; treiben Sie sie von Glen
sae fort auf die Straße aeaen das Meer,
wenn ihre Stute es aushält. Ich komme

achr .

Er sprang auf die Straße hinüber
und eilte wie rasend in die Villa zu
rucr.
..Auf dem Wege nachdem Stalle be
fahl er Jason Hadd und Hilks, nach den
Hügeln zu retten, da er nicht wue, wel
che Wendung die Sache nebmen könnte
und nach allen Richtungen geschützt sein
woure.

Dann bestieg er das beste Pferd und
machte sich aus, um Nosamunde und iy
ren Verfolger einzuholen.

Mittlerweile hatte Nosamunde ihren
Vorsprung benutzt und mit jedem Augen
blick die . Entfernung zwischen sich und
Moon vergroßen.-

- -

. Gute Fly, tapfere Fly," rief sie
wir gewinnen ; wir werden

bald auk dem Kreuzwege sein, der uns
t m Lf- -. f..t..i r, r ?,nua vlluae. suyrl." ureicyeue

da M.ni: ihren schlanken, weißen
Hänö.,'d7.n zog sie die Zügel gegen
ihre Brust und schaute über die Schulter
zurück.

, Das Pferd, welches Moon ritt, wurde
sonst gewöhnlich von dem Baronet gertt
ten und war ein ungemein kräftiger Ren
ner, der auch jetzt zeigte, was er im
Stande war.

Laum saß Moon im Sattel und hatte
ihm einige kräftige Schläge geeben, als
das Pferd wie rasend ausgriff, so daß
Rosamunde nun sehen mußte, daß ihr
Sie mehr als ungewiß war. '

Ach, ich hätte das anders Pferd erst
losschnallen sollen," dachte sie, es wird
jetzt einen schweren Kampf geben; wie ex

enden wird, das weiß der Himmel al-lein- ."

Sie drängte ihr Pferd vorwärts, es

leicht mit der Hand schlafend.
Halten Sie lieber ein," schrie ihr

Moon mit lauter Stimme zu. Wenn
Sie so fortreiten, werden Sie auf dem

Kreuzwege das Genick brechen. Es ist
eine gebrochene Brücke dort und eine
Menae Gruben und der Weg ist steiniger
und schlechter, als irgendwo herum. Hal
ten Sie ein. Miß Wilchester, Sie gehen
in Ihren Tod!"

Lieber den Tod als die Gefangen
schaft!" rief Nosamunde mit lauter Stim
me zurück, dennoch erinnerten sie dieWor-t- e

Mwrn's lebhaft an die Gefahren des

Kreuzwegs.' Sie glaubte es selbst, daß
wenn sie auch keinen Schaden erlitte, in-de- m

sie ihn einschlage, ihr Verfolger sie

czen wird."
S ie war bereits im Begrine, auf

das verdeck hinauszugehen, als sie den
alten Hawkers seinen Gefangenen mit
dem Narnm Mr. Chandos anreden
hörte.

Wie von einem Zauber festgebannt,
erwart ete sie die Antwort, und als Hugh
CbandoH sprach, erkannte sie seine Stim-m- e,

und das Herz' schlug ihr hoch vor
Freude.

Er hier !" murmelte sie, wieder ihren
Sitz einnehmend. Dann bin ich in der
That in Sicherheit, und ich habe nichts
mehr zu fürchten."

Ihr Erstaunen überHugh's Nähe lähm-t- e

ihre ganze Thatkraft. Aber als das
Gespräch zwischen dem Gefangenen und
seinem Feinde fortschritt und es ihr klar
wurde, daß Hugh ein Gefangenen war,
verwandelte sich ihr Erstaunen in Angst
und Entsetzen.

Die Minuten schlichen ungeachtet
vorbei, das Schiff verließ die Bucht und
lenkte xxx das offene Meer hinaus. Doch
Nosamunde saß noch immer regungs-lo- s

da ; sie konnte nichts Anderes den-ke- n,

als daß er, der' zweimal muthig
zu ihrer Ziettung herbeigeeilt war, sich
zetzt selbst in einer drohenden Gefahr be-fan- d.

Endlich, als Hugh den letzten Blick auf
die Gestalt seines treuen Martin nach der
fernen Küste geworfen hatte und der alte
Hawkers ihm befahl, seinen Frieden mit
dem Himmel zu schließen, schlich sich 3lo- -

näher zur Thür der Kabine und
Iamundewieder hinaus.

Bei dem undeutlichen Lichte sah sie die
beiden Männer auf dem Verdeck; den al--

ten Hawkers, der mit seinem unheimlichen
rohen Gesicht am Steuer stand, und
Hugb, der gebunden auf dem Schiffsbl-de- n

lag.
Wie es das Herz des Mädchens bei die-se- m

Anblick ergriff.
In diesem Augenblick ihrer grenzen-lose- n

Hilflosigkeit erkannte sie, trotzdem
sie ihn so wenig yesehen hatte und sie
Beide von verschiedenem Range wa-re- n,

daß sie ihn liebe ! Diese Ueber-zeugun- g

drängte sich ihr auf, und zit-ter- nd

und erröthend stand sie in der Dun-kelhe- it.

Sie lehnte sich am Thürpfosten und
beobachtete ihn, selbst ungesehen mit
angstvollem Blick.

Nun," sagte Hawkers im Tone voll-ständig- er

Befriedigung, wir sind drau-ße- n

auf hoher See. Ihr Diener kann
das Dorf zu Hilfe nlfen, wenn er will ;
aber wenn er selbst Jemanden aufbrin-ge- n

kann, um den alten Hawkers zu ver-folge- n,

werden sie uns nicht einholen kön-ne- n.

Wenn Jemand herauskommt, werde
ich einfach umkehren, um ihnen zu be-gegne- n."

Das würden Sie nicht wagen," sagte
Hugh.

O ja, ich würde es wagen," erklärte
Hawkers mit unheimlichem Lachen. Ich
würde sie einladen, das Schiff zu durch-suche- n;

wenn sie dächten, daß Jemand an
Bord bei mir sei, so sähen sie nichts,denn
ich wäre ja die einzige menschliche Seele
auf dem Schiffe. Ich werde es in der
That bald sein," fügte er mit Bedeutsam-kei- t

hinzu.
Hugh Chandos erwiderte nichts. Rosa-mund- e

umklammerte den Thürpfosten
krampfhaft.

Sie sind noch immer taub gegen alle
meine Bitten V fragte Hugh in seinem
letzten Versuch, den alten Schurken für
sich zu gewinnen.

Genau so wie inuner."
,,Jch vermuthe, Lord Leonard bezahlt

Sie sehr gut dafür, daß Sie mich aus
der Welt schaffen sollen," sagte Hugh
bitter. Dennoch will ich Sie eben so

gut bezahlen, wenn Sie mir mein Le-be- n

laffen. Was verlangen Sie dafür,
mich frei zu geben und ans Land zu set-ze'- nr'

-

Hawkers schien nachzudenken. Es siel
ihm ein, daß er Lord Leonard noch
mehr in seiner Gewalt haben könnte
wenn er über die Geschichte dieses jun-ge- n

Mannes verfügte, und er beschloß zu
erfahren, wer dieser sei. 9!un, sehen wir
einmal !" bemerkte er. Lord Leonard

yiebt mir tausend Pfund baar ; ich habe
m diesem Augenblick , bereits hundert
Pfund davon in meiner Tasche. Sie a-b- en

keine solche Summe im Besitze, nicht
wahrr'

Nein," antwortete Hugh, aber ich
kann sie bekommen ; ja, ich will Ihnen
zwölfhundert Pfund gehen,wenn Sie mich
befreien."

Wer wird Ihnen diese Summe ge-be- n

? Sie müssen reiche Freunde ba-ben- ."

Hugh beherrschte seine Ungeduld m.

Wenk Sie mich ans Land bringen
und mich nach Glensae begleiten, will
ich Ihnen die genannte Summe baar
oder ihren Werth in Werthpapieren ge-ben- ."

Und wer in Glensae kann so viel be-zahl- en

? Wenn Jemand dort wäre, der so
viel zahlen könnte, wird er es vielleicht
nicht thun wollen."

Ich gebe Ihnen mein Wort, daß die
Summe gezahlt werden wird," sagte Hugh
mit dem Ernst eines ManneS,der um sein
Leben bittet. Miß Deane von Glensae
ist Lady Gertrude Evremond, Wittwe
Lord Paget Evremond's des älteren Brn-de- s

Lord Leonard's. Sie wird Ihnen zah-le- n,

was ich Ihnen versprochen habe : sie
ist meine Mutter !"

Rosamunde erschrak.

Hugh, der Sohn von Miß Deane, der
rechtmäßige Sohn Lord Paget Evre-mond'su- nd

inFolgedeffen Erbe desTitels
und der Güter von Berwich? Es schien ihr
unmöglich.

Ich habe herausgefunden, was ich
wissen wollte," sagte der alte Hawkcrs
kaltblütig. Bedauere, junger Mann,
daß ich Ihnen nicht zu Willen handeln
kann ; aber ein Geschäst ist ein Geschäft,
und es ist besser, es zu machen, wenn
man dafür bezahlt ist, als es nicht zu ma-che- n

und sich vielleicht von einem Ande
ren bezahlen zu lassen.' Sie scheinen ein
ganz braver junger Mann zu sein ; ohne
Zweifel haben Sie nie etwas Bösesige-tha- n.

Sie werden sich daher nicht fürch-te- n,

zu sterben, aber Sie müssen mir schon
verleiben, daß icö mich an Lord Leonard

Ohren ; der Wind blies ihr scharf und
m w - trt n r. i
scyneioeno.ins iIesicyi.

Rinas berum lag die weite einsame
Haide und über ihr dehnte sich der graue,
drohende Himmel. Sie senkte ihr Haupt
tiefer auf den ilcacken des Pferdes ylnav
und umklammerte seinen Hals mit seiden
Armen. Und das Pferd, gleichsam be-wu- ßt,

welche kostbare Last es trage flog
wie auf Flügeln und mir Windeseile
weiter.

Halb ohnmächtig lehnte Rosamunde im
Sattel, aber plötzlich fühlte sie sich von
einer frischen, salzigen Lust angeweht,
welche sie belebte. Sie hob den Kops

empor, richtete sich im Sattel auf und
schaute umher.

. Dort, kaum eine Viertelmeile entfernt,
gerade vor ihr lag das Mm, die große
Nordsee, grau wie die Nacht und der

Himmel.
Der Wind wehte durch ihr aufgelöstes

Haar, als sie .sich umdrehte, um nach ih-re- m

Verfolger zu sehen.
Er war nirgends zu erblicken.
Eine große, namenlose Freude ersüllte

ihre Brust.
Gerettet, gerettet!" murmelte sie, ihr

Auge zum Himmel erhebend, endlich ge-rette-
t!"

Sie hielt nach kurzem Besinnen an
und stieg ab. Nachdem sie einen

versuch gemacht hatte, sich von
der Verletzung des Pferdes zu überzeu-ge- n,

ging sie, das Thier am Zügel füh-ren- d,

die felsige Straße am Mee ent-

lang.
Ich kann bis in das Dorf gehen,"

dachte sie, obgleich ich furchtbar er-schö- pft

bin; ich wollte, ich wäre schon

dort !"

In diesem Augenblick erhob sich ein
Schwärm Äköven aus einer Felskluft
und flog kreischend mit ausgebreiteten
Flügeln davon.

Das Pferd wurde davon erschreckt, riß
sich von Nofamundenö Hand los und ent
floh wild schnaubend.

Es ist ganz gut so," dachte sie, es

läuft geraden Wegs in das Dorf."
Sie blieb stehen, um ein wenig aus-zunlhe- n,

und schaute in der Richtung
zurück, aus der sie gekommen war. Da
erblickte sie in einiger Entfernung zwei

Männer, welche sie als Moon und den
Verwalter erkannte. Sobald dieselben

ihr scheu gewordenes Pferd erblickten,
lenkten sie dem Dorfe zu, um es zu fan- -

gen.
Abgeschnitten," sagte ?!osamundi

matt und entmuthigt. Weiter gehen,heißt
gefangen werden; umkehren, oder bis
Corburnsgath gehen, ist bei meiner gegen

wärtigen Erschöpfung unmöglich. Ich
will in den Schatten eines vorspringen
den Felsens kriechen und ausruhen und
warten."

Sie wankte einige Schritte Wetter ;
dann erregte ein schmaler Pfad, ' der in
die Bucht hinabführte, ihre Aufmerksam-kei- t.

Ohne lange nachzudenken, schlug sie
den Weg in die Bucht hinab ein, wo sie
vor jeder Verfolgung gesichert zu sein
glaubte.

Kaum war sie in der Schlucht ange-lang- t,

als sie ein kleines Schiff entdeckte,
das unter einem vorspringenden Felsen
vor Anker lag und so vom Schatten ein-geschlof- fen

war, daß es kaum bemerkt
werden konnte.

Von der Hoffnung erfüllt, Jemand
an Bord zu treffen, rief sie laut um
Hilfe.

Niemand antwortete.
Dann trat sie über die eingesunken

nen Felsmaffen selbst den Weg zum
Schiffe an und kletterte in dasselbe hin-ei- n.

Es lag ein großer Haufen von Stricken
und Geräthschaften auf dem Boden, aber
kein Mensch war sichtbar.

Am Mitteldeck fand Nosamunde eine
kleine Kabine, ging auf dieselbe zu und
schaute hinein.

Sie war ganz einfach eingerichtet,aber
leer, wie das Mädchen sehen konnte, so
bald ihr Auge an die Dunkelheit gewöhnt
war,

Irgend ein Fischerboot," dachte Rosa-mund- e.

' Der Eigenthümer muß in das
Dorf gegangen sein und wird wahrschein-lic- h

bald zurückkommen. Ich will warten,
bis er hier ist und ihn um seinen Schutz
anflehen und bitten, mich nach Glensae
zu bringen.

Sie entdeckte .eine schmale Bank an
der Wand der Kabine und setzte sich auf
dieselbe, um zu ruhen, während der
laute Schlag ihres Herzens sich vermin
derte.

Kein Geräusch einer Verfolgung drang
zu ihr, und nach und nach wurde das Ge-fü- hl

der Ermattung immer mächtiger.
Ihre Glieder hörten auf zu zittern, ihr
Kopf sank vorwärts auf die Brust, und sie
schlief fest ein.

EineWandlun g zumBessern.
. Das kleine Schiff, in welchem Rosa-mund- A

Zuflucht gesucht hatte, war dasje-nig- e,

welches dein alten Hawkers ge-hör-
te.

Das Mädchen, erschöpft von derSchlaf-losigkc- it

der vergangenen Nacht, den
Drangsalen und Kümmerniffen des letzten
Tages und Abends und dem wilden

Ritt, versank immer tiefer in
traumlosen Schlaf. ;

'

Wie lange sie sch lief,das wußte sie nicht,
aber sie erlvachte endlich, aufgerüttelt von
der Bewegung des Bootes, dem Knarren
der Seile und dem Geräusch schwerfällt1-ge- r

Fußtritte.
Erschreckt und verwirrt richtete sie sich

zu halbsitzender Stellung auf und starke
umher.

Es war noch sehr dunkel in der Kabine,
aber durch die halbgeöffnete Thür konnte
sie draußen den etwas helleren Schein se-h- en

und die Gestalt eines vierschrötigen
Cannes, der auf dem Verdeck hin- - und
herging.

Ihr erster Gedanke war der, daß der
Eigenthümer desBootes zurückgekehrt und
im Begriffe sei, auf den Fischfang aus- -
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